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LWL-Standard zur Vermeidung, Anwendung und Dokumentation von freiheitsentziehenden 

Maßnahmen und Zwangsbehandlungen in der psychiatrischen Behandlung 

 

 

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Noeker, 

 

als Landesarbeitsgemeinschaft Sozialpsychiatrischer Dienste NRW haben wir in nicht 

unerheblichem Maße Berührungspunkte zum Themenfeld „Freiheitsentziehende Maßnahmen 

und Zwangsbehandlungen in der psychiatrischen Behandlung“. 

 

Der jetzt vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe veröffentlichte “LWL-Standard zur 

Vermeidung, Anwendung und Dokumentation von freiheitsentziehenden Maßnahmen und 

Zwangsbehandlungen in der psychiatrischen Behandlung“ ist aus unserer Sicht gut geeignet, 

deutlich mehr Sicherheit im Umgang mit diesem sehr sensiblen Gebiet im stationären Setting zu 

schaffen.  

 

Zu einem Punkt möchten wir allerdings eine kritische Anmerkung machen: 

 

Unter dem Punkt 9 (Beschwerdemanagement) werden lediglich die rechtlichen Vorgaben sowie 

der dazugehörige LWL-Standard mit den LWL-eigenen Beschwerdemöglichkeiten beschrieben. 
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Aus Sicht der Landesarbeitsgemeinschaft wäre ein zusätzlicher Verweis auf die in einigen 

Kommunen vorhandenen unabhängigen trialogisch besetzten Beschwerdestellen hilfreich. 

Diese, nicht nur den Landschaftsverband Westfalen-Lippe betreffenden Beschwerdestellen, 

sind Ausdruck eines gut vernetzten gemeindenahen psychiatrischen Hilfesystems.  

Der LWL, der mit seinen Westfalen-weit tätigen Kliniken ein wichtiger Bestandteil des 

Behandlungs- und Hilfesystems ist, sollte u.E. diesen Teil des Beschwerdemanagements nicht 

unerwähnt lassen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

für die Landesarbeitsgemeinschaft Sozialpsychiatrischer Dienste NRW 

 

 

 

Lothar Buddinger 

Arzt für Psychiatrie und Psychotherapie 

Fachdienstleiter Sozialpsychiatrischer Dienst Märkischer Kreis 

 

 


	Landesarbeitsgemeinschaft Sozialpsychiatrischer Dienste Nordrhein-Westfalen e.V.

